Also ich hab DWT mit 1,0 bestanden. Versuche mich jetzt mal genau an alles zu erinnern.

- Was ist der Unterschied zw. Datenbanken und Data-Warehouse? -> also DB und DW definieren, kurz OLTP und OLAP erklären + Unterschiede

- Aufzeichnen der DW Referenzarchitektur, dabei hat er zwischendurch immer Fragen gestellt was welche Komponente macht, wie z.B.

Welche Quellen gibt es?

Welche Möglichkeiten gibt es bei den Monitoren?

Warum macht man eine Kopie der Daten und arbeitet nicht direkt auf der DB?

Welche Datenfehler gibt es? Wie geht man damit um?
Was wird bei der Transformation gemacht? -> Schemaintegration, Datenbereinigung usw.
Warum hat man das Laden zw. Basis DB und Datenbereinigungsbereich? -> Bulk Load

Wie befühlt man den Cube? -> Aggregieren

Was gehört alles zu der „DW-Architektur“? -> alles außer Datenquellen

- Cube erklären -> Dimensionen, Kennzahlen

- Arten der Speicherung: ROLAP, MOLAP

- Zu ROLAP: Galaxie-Schema erklären (kurz, nicht ganz ins Detail), dann noch kurz Unterschied zw. Star und Snowflake

- MOLAP erklären

- Braucht man ROLAP überhaupt fürs DW oder kann man alles mit MOLAP machen? -> ja kann man!

- Wie kann man den Zugriff auf den Cube verbessern/optimieren? -> ich hab Star-Join erklärt, aber er meinte Indexe 

- Bitmap-Index erklären und Beispiel für männlich, weiblich zeichnen

- Was macht wenn das Geschlecht wegen Datenfehlern unbekannt ist? -> 3. Bitvektor „unbekannt“
- Welche weiteren multidimensionalen Indexe gibt es?

- kdB-Baum und R-Baum erklären? (kurz, nicht zu detailliert)
- Horizontale und vertikale Partitionierung. Warum? Vorteile?
- Wie macht man Analysen auf dem Cube? -> Data Mining: Klassifikation, Clustering Verfahren, Warenkorbanalyse… 
- Was sonst noch für Analysen? -> Vorhersage, Prognose -> Manager machen es sogar oft mit Excel-Tabellen!

- Vorteile und Nachteile von Column Storage
